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dort einen Sicherheitshalt gemacht hatte, von zwei
unbekannten Velofahrern angefahren und verletzt.
Die beiden Radfahrer entfernten sich nach dem
Vorfall, ohne ihre Personalien bekannt zu geben.
Ihre Signalemente lauten: 40jährig, dunkle
Kleidung. Hut als Kopfbedeckung, führte schwarzes

Ich weiß, man kann auch auf dem Hut sitzen

Referendum gegen die Erhöhung der
Posthalter. Der Bundesrat nahm in seinp*-

Mit Hilfe von Sitzkissen oder Schuheinlagen!

r ANNA KOCH
Des großen Erfolges wegen verlängert

Im Bett des Prokrustes!

"Was geschieht zur Lärmbekämpfung?
Sitzung des Zürcher Gemeinderates vom 29. Oktober 1952. Vorsitz: W. Vontobel (T

Der Vorsitzende begrüßt dreißig Bürgermeister
aus Westdeutschland, die auf der Tribüne
anwesend sind, und bittet die Ratsmitglieder, sich
der schriftdeutschen Sprache zu bedienen, damit
die Gäste den Verhandlungen besser zu folgen
vermögen.

Soziale Zahnpflege für Jugendliche

Damit man das Knirschen nicht mehr hört!

händig zu erwerben oder zu «»

hiefür notwendigen Krer"- '

derat, beziehungswei*'
breiten.

3. Der Stp-5
Projekte >"¦'

graben
auf

Verordnung
über die

Statistik des Warenverkehrs der Schweiz mit dem Ausland
(vom 1. Dezember 1236)

Es handelt sich offenbar um den Export von Tell-Aepfeln nach Oesterreich

Einige Male bestand das Abendessen

auch aus einem kalten Flok-
kengericht aus Matzingeis 5-Korn-
flocken und Hirseflocken mit
Weinbeeren und Mandelpuree. Als
Puppeneinlage wurden auch Rapid-Ha-
terflöckli und Weizenflocken verwen-

« Rapid - Du bist mein Augenstern »

Aus dem JLeben des bekannten £>erg-
pioniers und Himalayaforschers.

Besuchen Sie uns einmal, in einem freundlichen
Leseecken warten viele andere Biicljer arif Ihre
Besichtigung.

Bücher schauen Dich an!

BLATT 3

Beschlüsse der Liberalen Weltunion

B LATT 4

Sonderbeilage: Schuhe und Erziehung
Zum Putzen?!

20.50 Branms: Oeutscnes Hequiem,
op. 46. Ausf. : Annalies Gamper,
Sopran; Lorenzo Malfatti, Bariton
und Chor und Orchester der RSI
unter Edwin Löhrer. In der Pause :

Landwirtschaft und Musik. - Vor-

« Denn alles Fleisch
Gras »

- es ist wie

Wir suchen Stellen für:
Vorhangnäherin, selbständige Verkäuferin
auf Herrenartikel Heißwaren-Meicerie oder

Warme Unterwäsche?

Aelterer Perser
gesucht. (A753k

Telephon " * "'

Vielleicht etwas für Mossadegh

Fragesfunde Im Gemeinderall
Hans 38^g§§!ISKBK88!Sf>, (dem.) reicht folgende

Anregung ein: »Das Büro wird eingeladen, in
Verbindung mit Geschäftsprüfungskommission
und Stadtrat die Frage zu prüfen und dem
Gemeinderat Bericht und Antrag zu stellen, ob nicht
in Erweiterung der Anregungen der
Geschäftsprüfungskommission zur Beschleunigung der
Abnahme der Geschäftsberichte des Stadtrates außerdem

im Geschäftsrejdement die Institution der
Fragestunde eingeführt werden sollte.«
Erste Frage: Wie lange darf ein Satz sein?!

die praktische

Beton-Kompostgrube

aut Wunsch ins Haus geliefert und. montiert
Lieber nicht!

Eingangs schildert der Autor den Werdegang
der bundesrätlichen Vorlage, der einen Macht-
k a m p f zwischen Volk und Volksvertretung
einerseits und der hohen Bundesverwaltung
anderseits demonstrierte. Es gehört zur Tragik
der schweizerischen Demokratie, daß dieser
Machtkampf schlußendlich von dem sich
diktatorisch gebärenden eidgenössischen Volkswirt-
«-haftsdepartement gewonnen wurde imH

« Das ist der Fluch der bösen Tat / »

ertrage ab.» Ich nickte, aber nur mit den Achseln,
denn dieses Argument schien mir nicht ganz
stichhaltig. Der Wint«"-*1-"

und zuckte dazu den Kopf?

Der Messedirektor erstattete den Geschäftsbericht
und stellte für die Messe 1953 wieder vollbesetzte
Hallen in Aussicht.

Das Gericht trug den Umständen und dem
Geisteszustand der Angeklagten Rechnung und
verurteilte sie zu vier Jahren Zuchthaus, abzüglich
320 Tage Untersuchungshaft, sowie zur Bezahlung
von 3600 Fr. Kosten. Indes«»" ~

Es muß sich um einen Justiz-Irrtum handeln!

Probieren Sie RESAIVO

Zum Kaiser Schlffländi 6 am Belwü Züri

V

Spezialität seit 1860
KINOSCHI SÖHNE A.G. DAVOS
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